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 Tag 1 | Sonntag, 16. Oktober 2016 - Individuelle Anreise 

13:00-14:00 Registratur am LSZ Infodesk im Kongresszentrum Loipersdorf & Empfangserfrischung 

13:30 Moderatoreneinschulung (für Arbeitskreisleiter / Themenmoderatoren)  
Dr. Alexander Loisel | LSZ Consulting 

14:00 Begrüßung & Hinweis auf den organisatorischen Ablauf / Open Space 
Dr. Alexander Loisel | LSZ Consulting 

14:15 Vorstellung von Herrn o.Univ.Prof.Mag.Dr. Niyazi Serdar Sariciftci 
em.Univ.-Prof. Dr.Günter Haring  
 

Vortrag: Bio-integrated, bio-compatible electronics 
o.Univ.Prof.Mag.Dr. DDr.h.c. Niyazi Serdar Sariciftci, FRSC | Johannes Kepler Universität 

14:50 Kurze Pause um in die Workshopräume zu wechseln 

15:00 Workshop 1 parallel für alle Arbeitskreise  

16:00 Kurze Pause um in die Workshopräume zu wechseln 

16:10 Workshop 2 parallel für alle Arbeitskreise  

17:10 Kaffeepause im Kongresszentrum und Wechsel in den Plenarsaal 

18:00 Erfolg braucht Spiritualität – Gedanken eines Mönchs über das Wesentliche am Profit 
Pater Dr. Karl Wallner | Missio - Päpstliche Missionswerke in Österreich 

18:30 Digitalisierung geht uns alle an 
Dr. Margarete Schramböck | A1 Telekom Austria AG  

18:40 Erfolgreiche Innovation mit Start Up’s: die 5 do’s und dont´s um wirkliche Ergebnisse zu erzielen 
Mag. Martin Bittner | acccoi partners GmbH 

18:50 Präsentationen von österreichischen Start-Up Firmen 
Coati - das Navigationssystem für Softwareentwickler 
Eberhard Gräther | Coati Software OG 
DEEP.assist - Das Expertensystem für Ihren Kunden Service 
Wie man durch Einsatz von künstlicher Intelligenz die Kundenzufriedenheit steigern und die Kosten senken 
kann. 
Roland Fleischhacker | DEEPSEARCH GmbH 
Go Cloud vs Geklaut - Datenschutz für Cloud Applikationen realisieren 
Michael Hoos | e3 CSS AG 
Wer interagiert mit wem und wann? Das FRINK Analytic Lab verrät es Ihnen!” 
Dr. Claudia Käfer | FRINK Advanced Services GmbH 
Wie 80.000 Hotels ihre Übersetzungen mit 3 Klicks beauftragen 
Anchal Lochan | Nativy Translations 
Nimbusec Discovery – Absicherung von unbekannten Unternehmenswebseiten 
Alexander Mitter | Nimbusec GmbH 
Die Zukunft der Netzwerkschrankverkabelung 
Alexander Geng | PATCHBOX GmbH 
Energieeffizienz mittels Artificial Intelligence 
DI Thomas Fiedler | Seensy 
Digitale Transformation - Muss ich da mitmachen und wo stehen wir eigentlich? Die digitale 
Standortbestimmung! 
Mario Schmalzl | DIGITALFEX GmbH 

Inhaltliche Zusammenfassung der Start-Up Präsentationen 
Harald Trautsch , MSc, MBA | Dolphin Technologies 

19:50 Tageszusammenfassung  
Dr. Alexander Loisel | LSZ Consulting 

ab 20:00 Abendessen im Hotelrestaurant „Das Sonnreich“ 

ab 21:30 Weinverkostung sponsored by Hewlett Packard Enterprise | DI Norbert Schöfberger 
Weingut Polz & Weingut Winkler-Hermaden  
Bierverkostung sponsored by Beta Systems EDV Software | Klaus-Jürgen Jandl 
diebrauerei.com, Leutschach 
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 Tag 2 | Montag, 17. Oktober 2016 

09:00 Hinweise zum organisatorischen Ablauf des 2. Kongresstages 
Dr. Alexander Loisel |LSZ Consulting 

09:10 Standortinitiativen für Österreich 

Digitalisierung made in Austria  
Mag. Jochen Borenich, MBA | Präsident von ICT-Austria 

digitalcity.wien - eine Standortinitiative für IT Unternehmen 
Mag. Ulrike Huemer | Magistratsdirektion der Stadt Wien 

09:20 Prozesseffizienz durch Big Data und Benchmarking 
Fabian Q. Veit | Celonis SE, München 

09:30 Home to the cloud - marketplace for a hybrid and multi cloud world 
Toan Nguyen | e-shelter facility services GmbH 

09:40 Ray Kurzweil - Am Weg zum Transhumanismus? 
Fiktion oder realitätsnahe Prophezeihung? 
Univ. Prof. DI Dr. Werner Leodolter | KAges – Steiermärkische Krankenanstaltengesellschaft m.b.H. 

10:00 Brüssel und das umfangreiche Forschungsgeld, das den CIOs zur Verfügung stehen könnte. 
DI Helmut Leopold | AIT Austrian Institute of Technology GmbH 

10:25 Kaffeepause im Kongresszentrum und Wechsel in die Workshopräume 

11:00 Workshop 3 parallel für alle Arbeitskreise 

12:00 Kurze Pause um in andere Workshopräume zu wechseln 

12:10 Workshop 4 parallel für alle Arbeitskreise 

13:10 Mittagessen im Hotelrestaurant „Das Sonnreich“ und Wechsel in den Plenarsaal 

14:50 Österreich - Herausforderung Innovation 
Mag. Dr. Monika Kircher | Vorsitzende des FTI-Forschungs-, Innovations-, Technologieausschusses der 
Österreichischen Industriellenvereinigung 

15:20 Kurze Pause um in Workshopräume zu wechseln 

15:30 Workshop 5 parallel für alle Arbeitskreise 

16:30 Kurze Pause um in andere Workshopräume zu wechseln 

16:40 Workshop 6 parallel für alle Arbeitskreise 

17:40 Kaffeepause im Kongresszentrum 

18:20 Im Zeitalter der Migration 
Mag. Peter Webinger | Bundesministerium für Inneres 

18:50 Kurzer Nachbericht zum IKT Masterpiece Preis 2015 
Dir. Werner Bogendorfer | Versicherungsanstalt für Eisenbahnen und Bergbau 

19:00 Was macht einen guten BIO Wein aus?  
Dr. Alexander Loisel | LSZ Consulting & DI Peter Werzer | Axians ICT Austria GmbH 

19:30 Tageszusammenfassung 
Dr. Alexander Loisel | LSZ Consulting 

ab 19:40 Abendessen im Hotelrestaurant „Das Sonnreich“ 

anschließend Weinverkostung sponsored by Axians; DI Peter Werzer | Axians ICT Austria GmbH 
Weingut Judith Beck, Gols 
Bierverkostung sponsored by Jörg Steinbauer | Infonova GmbH 
diebrauerei.com, Leutschach 
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 Tag 3 | Dienstag, 18. Oktober 2016 

09:00 Hinweise zum organisatorischen Ablauf des 3. Kongresstages 
Dr. Alexander Loisel | LSZ Consulting 

09:15 Darstellung der US-Wirtschaft 
Jim Bangert | U.S. Embassy Vienna 

09:45 Digitalisierung: eine strategische Positionierung ergänzt um die Highlights aus zwei einschlägigen 
Arbeitskreisen 
Dr. Alexander Loisel &  
DI Bernhard Göbl, MSc.| Deloitte Consulting GmbH &  
Mario Schmalzl | UBM Development AG / DIGITALFEX GmbH 

10:15 Kaffeepause im Kongresszentrum 

10:45 Workshop 7 parallel für alle Arbeitskreise 

11:45 Kurze Pause um in die Workshopräume zu wechseln 

11:50 Workshop 8 parallel für alle Arbeitskreise 

12:50 Kurze Pause um in den Plenarsaal zu wechseln 

13:00 Abschlusspräsentation im Plenarsaal 
Dr. Alexander Loisel | LSZ Consulting 

13:15 Mittagessen und Get-together im Kongresszentrum 

14:30 Ende der Veranstaltung 
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Arbeitskreis 1 – Congress Center | Plenarsaal 

 

Der CIO und das Business 
 

16. Oktober 2016 von 15:00 bis 16:00 
Ich möchte als CIO Teil der Geschäftsführung werden / einen Vorstandsjob bekommen. Was 
sollte ich dabei beachten? 
Themenmoderation: Mag. Robert Haider | Vienna International Underwriters GmbH & 

Mag. Manfred Prinz | Frauenthal Handel AG 

 
16. Oktober 2016 von 16:10 bis 17:10 
Strategien für den verstärkten Einsatz von IT hinsichtlich neuer Geschäftsmodelle. 
Themenmoderation: Andreas Hieger | Qualysoft GmbH 

 
17. Oktober 2016 von 11:00 bis 12:00 
Von Start-Ups lernen. Offen sein für Ideen/Vorgangsweise von Start-Ups. 
Themenmoderation: Michael Botek | ITdesign Software Projects & Consulting GmbH 

 
17. Oktober 2016 von 12:10 bis 13:10 
Industrie 4.0 – mehr als nur ein Schlagwort. Was sollte der CIO beachten? 
Themenmoderation: Mag. Michael Bergmann | Scheer GmbH 

Michael Petroni | The unbelievable Machine Company GmbH 

 
17. Oktober 2016 von 15:30 bis 16:30 
Wie wird im Unternehmen durch einen modernen Sourcing-Zugang eine Balance zwischen 
interner Leistungserbringung, Outsourcing und Cloud Sourcing hergestellt? 
Themenmoderation: Dr. Tobias Höllwarth | Höllwarth Consulting & 

Toan Nguyen | e-shelter facility services GmbH 

 
17. Oktober 2016 von 16:40 bis 17:40 
Vorstandsthema Digitalisierung. Die IT ist ein integraler Bestandteil der Unternehmensstrategie. 
Themenmoderation: DI Bernhard Göbl, MSc | Deloitte Consulting GmbH 

 
18. Oktober 2016 von 10:45 bis 11:45 
Internet der Dinge: aber wie in die Geschäftsstrategie integrieren? Wie soll/kann der CIO 
vorgehen? 
Themenmoderation: Ing. Gerhard Grün | ERBER AG 

 
18. Oktober 2016 von 11:50 bis 12:50 
Warum IT und Business nur gemeinsam gewinnen können. Eine Anleitung zur Vorgangsweise. 
Themenmoderation: Mag. Robert Haider | Vienna International Underwriters GmbH 

 
 

Arbeitskreisleitung: Mag. Gerhard Koiner & Dipl. Ing. Klaus Glatz | PIKE Consulting Partners GmbH & 
Patrick Neubauer | Technische Universität Wien 
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Arbeitskreise 2a & 2b - Congress Center | Bora 

 

2b – Managing Digital Transformation  
 Disruption oder Evolution | Erfahrungsaustausch für CIOs 
 

16. Oktober 2016 von 15:00 bis 16:00 
Digitale Transformation: Evolution oder Disruption und die Rolle des CIOs. 
Themenmoderation: Mario Schmalzl | UBM Development AG / DIGITALFEX GmbH 
 

16. Oktober 2016 von 16:10 bis 17:10 
Building the digital platforms of tomorrow  
Themenmoderation: Anchal Lochan & Mag. Josef Brunner | Nativy GmbH 

Arbeitskreisleitung: Prok. Mag. Gerald Aigner | Axians ICT Austria GmbH 

2a: Digitalisierung / Changeprozesse | Erfahrungsaustausch für CMOs/CIOs 
 

17. Oktober 2016 von 11:00 bis 12:00 
Die digitale Transformation als Change Management Prozess: Was ist der Beitrag von Marketing 
und IT am Unternehmenswandel? 
Oder: Was bedeutet Digital Leadership? Welchen Einfluss haben Marketing und IT auf die 
Unternehmensstrategie? 
Themenmoderation: Benjamin Ruschin | Vienna Digital OG 
 

17. Oktober 2016 von 12:10 bis 13:10 
Digital Business Strategie = Marketing + IT Strategie? 
Themenmoderation: Andreas Hladky & Thomas Gradauer | point of origin Marketing Consulting & 

Consumer intelligence GmbH 
 

17. Oktober 2016 von 15:30 bis 16:30 
Wie sieht die Webseite der Zukunft aus? 
Themenmoderation: Ing. Johann Ehm | Cegeka Solutions GmbH &  

Slobodan Keseljevic 
 

17. Oktober 2016 von 16:40 bis 17:40 
Welche digitalen Trends ermöglichen Effizienzsteigerungen und erhöhen den Umsatz (Advanced 
Analytics, digitale Kanäle, Call Centers, Social Media Listening,…). 
Themenmoderation: Martin Bredl | Take Off PR GmbH 
 

Arbeitskreisleitung: Mag. (FH) Volker Grünauer | Advatera GmbH & 

Martin Bredl | Take Off PR GmbH 

2b – Managing Digital Transformation  
 Disruption oder Evolution | Erfahrungsaustausch für CIOs 
 

18. Oktober 2016 von 10:45 bis 11:45 
Die richtigen Mitarbeiter für die „digitale Revolution“ finden und auswählen. 
Themenmoderation: Mag. Gunnar Björn Heinrich | APC Business Services GmbH 
 

18. Oktober 2016 von 11:50 bis 12:50 
Digital Transformation: 

- What does it mean? 
- How to prepare (workforce, processes, technology)? 

Themenmoderation: Jörg Steinbauer |Infonova GmbH & Klaus Enzenhofer | dynaTrace software GmbH 

Arbeitskreisleitung: Prok. Mag. Gerald Aigner | Axians ICT Austria GmbH 
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Arbeitskreis 3 – Congress Center | Passat   
 

Wertbeitrag der IT 
 
16. Oktober 2016 von 15:00 bis 16:00 
Der CIO muss gleichzeitig IT-Kosten reduzieren und neue Business-Ideen unterstützen. Wie 
funktioniert dieser Spagat? 
Themenmoderation: Dr. Christoph Ehrendorfer, PMP | Boehringer Ingelheim RCV GmbH & Co KG 

 

16. Oktober 2016 von 16:10 bis 17:10 
IT Performance Management: Scorecards and Metrics. 
Themenmoderation: Leo Hintersteiner | LKW Walter Internationale Transportorganisation AG 

 

17. Oktober 2016 von 11:00 bis 12:00 
SAP S/4 HANA Upgrade und Migrationsszenarien – ein Erfahrungsaustausch. 
Themenmoderation: Mag. Wolfgang Tichy |CNT Management Consulting GmbH 

 

17. Oktober 2016 von 12:10 bis 13:10 
Nach welchen KPIs wird gearbeitet? 
Themenmoderation: Mag. Dieter Harreither | PwC Österreich GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 
Arbeitskreisleitung: DI Manfred Troger  

 
 
 

Geschäftsprozesse optimieren  
 

17. Oktober 2016 von 15:30 bis 16:30 
Der Data Scientist – ein Job mit Zukunft. 
Themenmoderation: Dr. Christoph Ehrendorfer, PMP | Boehringer Ingelheim RCV GmbH & Co KG 

 

17. Oktober 2016 von 16:40 bis 17:40 
Die Gartner Idee von „Two Speed IT“ - funktioniert dies bereits in der Praxis? 
Themenmoderation: Ing. Markus Huber, MBA | NOVOMATIC Gaming Industries GmbH 
 

18. Oktober 2016 von 10:45 bis 11:45 
Wie kann der CIO Innovation vorantreiben, bzw. unterstützen? Schwerpunkt liegt auf Zielen, 
involvierten Personen und richtigen Prozessen. 
Themenmoderation: Martin Schierhuber | Kika/Leiner Möbel Handelsgesellschaft m.b.H 

 

18. Oktober 2016 von 11:50 bis 12:50 
Hybrid-IT: Welche Optionen stehen dem CIO zur Verfügung? 
Themenmoderation: Ing. Johann Ehm | Cegeka Solutions GmbH 

 
 
Arbeitskreisleitung: Mag. Evrim Bakir | BearingPoint GmbH 
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Arbeitskreis 4 – Congress Center | Gibli 
 

Kreative Themen 
 
16. Oktober 2016 von 16:10 bis 17:10 
Spiritualität  
Themenmoderation: Pater Dr. Karl Wallner | Missio - Päpstliche Missionswerke in Österreich 
 

17. Oktober 2016 von 11:00 bis 12:00 
The Hype of Start Up's and How to Ride the Wave of New Approaches  
Themenmoderation: Mag. Martin Bittner | acccoi partners GmbH 

 
  
17. Oktober 2016 von 12:10 bis 13:10 | Teil 1 
Blockchain: Was ich schon immer darüber wissen wollte/sollte. 
Themenmoderation: Dr. Gerhard Friedrich | 360PM Dr. Friedrich & Partner KG & 

DI Helmut Leopold | AIT Austrian Institute of Technology GmbH & 
Mag. Dipl. Oec Roland Kropf 

  
17. Oktober 2016 von 15:30 bis 16:30  
Opfer von Veränderung – oder aktive Innovation?  
Themenmoderation: Mag. Dr. Monika Kircher | Vorsitzende des FTI-Forschungs-, Innovations-, 

Technologieausschußes der Österreichischen Industriellenvereinigung 

  
17. Oktober 2016 von 16:40 bis 17:40 |Teil 2 
Blockchain: Was ich schon immer darüber wissen wollte/sollte. 
Themenmoderation: Dr. Gerhard Friedrich | 360PM Dr. Friedrich & Partner KG & 

DI Helmut Leopold | AIT Austrian Institute of Technology GmbH & 
Mag. Dipl. Oec Roland Kropf 

  
18. Oktober 2016 von 10:45 bis 11:45 
Wie sie sich als CIO Gehör verschaffen - die Kunst der Rede. 
Themenmoderation: Alexander Krenn, MSc | nextbeststep.at  

 
Arbeitskreisleitung: Ing. Mag. Gerhard Schuster (Sonntag und Montag) & 

Roman Biller (Dienstag) 
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Arbeitskreis 5 – Congress Center | Monsun 

Software allgemein 
 

16. Oktober 2016 von 15:00 bis 16:00 
DevOps: Chancen und Nutzen einer agilen Verzahnung von Entwicklung und Betrieb. 
Themenmoderation: DI Dr. Johannes Adler | ANECON Software Design und Beratung GmbH 

 

16. Oktober 2016 von 16:10 bis 17:10 
Lizenzmanagement: habe ich dies als CIO im Griff? 
Themenmoderation: Ing. Wolfgang Mitzner | AIT Austrian Institute of Technology GmbH 

 

17. Oktober 2016 von 11:00 bis 12:00 
Wie sinnvoll ist die Rolle eines Application Managers? 
Themenmoderation: DI Karl Neumann, MBA | Trenkwalder International AG 

 

17. Oktober 2016 von 12:10 bis 13:10 
Time to Market-Strategie: wie stehen Systeme schnell automatisiert getestet zur Verfügung? 
Schnittstellendefinition, Qualität und Businessnutzen als Währung in Unternehmen. 
Themenmoderation: Jörg Steinbauer |Infonova GmbH 

 

17. Oktober 2016 von 15:30 bis 16:30 
Testautomatisierung und Service Virtualisierung – Enabler und Treiber agiler Entwicklung. 
Themenmoderation: DI Manfred Baumgartner | ANECON Software Design und Beratung GmbH 
 
Arbeitskreisleitung: DI Wolfgang Karas und DI Roland Tscheinig | Objentis Software Integration GmbH 
 

 

IT im Industriebereich  
 
17. Oktober 2016 von 16:40 bis 17:40 
Industrie 4.0 vs. IoT: wie grenzen sich die Bereiche ab? 
Themenmoderation: DI Bernd Kuntze | Haas Food Equipment GmbH 

 

18. Oktober 2016 von 10:45 bis 11:45 
Industrie 4.0: Die ersten Schritte hinsichtlich einer eventuellen 10-jährigen Vorgangsweise. 
Themenmoderation: DI Dr. Werner Aumayr | AMAG - Austria Metall AG 

 

18. Oktober 2016 von 11:50 bis 12:50 
IoT und Cyber Security. 
Themenmoderation: Christian Fahlke | Juniper Networks & 

DI Markus Robin | SEC Consult Unternehmensberatungs GmbH 
 
 

Arbeitskreisleitung: Alexander Sztatecsny | Siemens Industry Software GmbH 
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Arbeitskreis 6 – Congress Center | Samum 
 

IT und Recht 
 

16. Oktober 2016 von 15:00 bis 16:00 
Die datenschutzrechtlichen Anforderungen an die IT Sicherheit. 
Themenmoderation: Mag. Gerald Steiner | ANDRÉEWITCH & SIMON Rechtsanwälte &  

Dipl. Ing. Markus Robin | SEC Consult 
 

16. Oktober 2016 von 16:10 bis 17:10 
EU-Datenschutz-Grundverordnung: Ein Überblick. Teil 1 
Themenmoderation: Mag. Georg Fellner, LL.M. | Brauneis Klauser Prändl Rechtsanwälte GmbH 

 

17. Oktober 2016 von 11:00 bis 12:00 
EU Datenschutz Grundverordnung: Was müssen Unternehmen tun? Teil 2 
Themenmoderation: Mag. Georg Fellner, LL.M. | Brauneis Klauser Prändl Rechtsanwälte GmbH 
 

17. Oktober 2016 von 12:10 bis 13:10 
Übersicht aktueller Rechtsprechung 
Themenmoderation: Mag. Gerald Steiner | ANDRÉEWITCH & SIMON Rechtsanwälte 
 
Arbeitskreisleitung: Dr. Markus Andréewitch | ANDRÉEWITCH & SIMON Rechtsanwälte 
 

Security aus dem Blickwinkel des CIOs  
 
17. Oktober 2016 von 15:30 bis 16:30 
Cyber-Versicherung – nur eine Thema für den CFO? 
Themenmoderation: Dipl. Ing. Mag. Andreas Tomek | KPMG Austria GmbH 
 
17. Oktober 2016 von 16:40 bis 17:40 
Aktueller Stand der Entwicklung des nationalen „Cyber-Security-Gesetzes“. 
Was sind die Inhalte dieses Gesetzes? 
Themenmoderation: Eva-Maria Himmelbauer, BSc | Republik Österreich Parlament  

Thomas Masicek, MSc | T-Systems Austria GesmbH 

 
18. Oktober 2016 von 10:45 bis 11:45 
Was jeder CIO hinsichtlich Sicherheit, Risiko und vertretbaren Aufwand berücksichtigen sollte. 
Themenmoderation: Ing. Clemens Möslinger | Verfassungsgerichtshof Österreich 

 

Arbeitskreisleitung: Walter Hölblinger | Steyr Mannlicher GmbH 

 

IT und Recht 
 

18. Oktober 2016 von 11:50 bis 12:50 
Datenschutzrechtliche Neuerung bei internationalen Datenvernetzungen. 
Themenmoderation: Dr. Günther Leissler | Schönherr Rechtsanwälte GmbH 

 
Arbeitskreisleitung: Dr. Markus Andréewitch | ANDRÉEWITCH & SIMON Rechtsanwälte 
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Arbeitskreis 7 – Hotel 2. Stock | Riegersburg 
 

Infrastruktur 
 

16. Oktober 2016 von 15:00 bis 16:00 
Hohe Betriebssicherheit trotz eventuell zunehmender Hackerangriffe gewährleisten. 
Themenmoderation: DI Herbert Vesely | Deloitte Services Wirtschaftsprüfungs GmbH 
 
16. Oktober 2016 von 16:10 bis 17:10 
Benötige ich noch zukünftig ein Rechenzentrum, wenn alles in der Cloud ist? 
Themenmoderation: Ing. Norbert Prassl-Novak, MBA | CSC Computer Sciences Consulting Austria GmbH 

 

17. Oktober 2016 von 11:00 bis 12:00 
Unternehmensnetzwerke der Zukunft – fit für die Cloud, Unified Communication und Mobile 
Computing. 
Themenmoderation: DI Manfred Baumgartner | ANECON Software Design und Beratung GmbH & 

DI Günter Zeiler | ZT Zeiler GesmbH 
 

Arbeitskreisleitung: Guido Baron | Dell GesmbH 
 

 

Workshop  
 
17. Oktober 2016 von 12:10 bis 13:10 
Digitales Österreich – Digital Roadmap – What’s next? 
Themenmoderation: Christian Rupp, CMC | Wirtschaftskammer Österreich &  

Bundeskanzleramt Österreich 

 
17. Oktober 2016 von 15:30 bis 16:30 
Kompetenz-Upgrade für IT-Mitarbeiter: wie und wann (Software und Hardware wird regelmäßig 
auf den neuesten Stand gebracht – warum nicht auch die Mitarbeiter?)? 
Themenmoderation: O.Univ.-Prof. Dr.Dr. Heinrich Mayr | Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 

 

17. Oktober 2016 von 16:40 bis 17:40 
Erfahrungsaustausch mit Startup`s / von Startup`s lernen. 
Themenmoderation: Wolfgang Mandl | Raiffeisen Informatik Consulting GmbH 

 

18. Oktober 2016 von 11:50 bis 12:50 
Digitaler Stress als Killer von Gesundheit und Produktivität: Was CIOs darüber wissen sollten. 
Themenmoderation: Prof. Dr. René Riedl | Fachhochschule OÖ & Johannes Kepler Universität Linz 

 
Arbeitskreisleitung: Alexander Mitter | Nimbusec GmbH 
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Arbeitskreis 8 - Hotel 2. Stock | Schloss Kornberg 
 

Zukunftswerkstatt  Was ist 2020/2025 relevant?  
 

16. Oktober 2016 von 15:00 bis 16:00 
Digitale Transformation: alte Geschäftsmodelle zerstören und neue kreieren. 
Themenmoderation: Ing. Norbert Prassl-Novak, MBA | CSC Computer Sciences Consulting Austria GmbH 

 

16. Oktober 2016 von 16:10 bis 17:10 
Wenn in Zukunft die Autos keine Fahrer, die Fabriken keine Arbeiter und die Buchhandlungen 
keine Verkäufer mehr brauchen, gibt es ein Heer von Arbeitslosen. Werden dann die IT-ler sagen 
können, dass sie das so nicht gewollt haben? 
Themenmoderation: Mag. Alexander Chvojka | ITdesign Software Projects & Consulting GmbH & 

Sebastian Knisch | Ikea Möbelvertrieb OHG 
 
17. Oktober 2016 von 11:00 bis 12:00 
Die vier Rollen eines zukunftsorientierten EDV Leiters: Chief Intelligence Officer, Chief Innovation 
Officer, Chief Inspiration Officer, Chief Integrity Officer (steht für Vorbild). 
Themenmoderation: Ing. Josef Janitsch | PRO IN 

 

17. Oktober 2016 von 12:10 bis 13:10 
Ethik in der IT | Soll die IT alles machen was verlangt wird, egal wohin die Entwicklung geht? 
Themenmoderation: Erich Feichtenschlager | GESPAG - Oö. Gesundheits- und Spitals- AG 

Gesundheitsinformatik 
 

17. Oktober 2016 von 15:30 bis 16:30 
Vom klassischen CIO zum Chief Innovation/Inspiration Officer. 
Themenmoderation: Mag. Michael Dvorak & Mag. Andreas Hajek | CIO GUIDE - Das Strategiemagazin 

für IT Executives  

 
Arbeitskreisleitung: Dr. Gerhard Friedrich | 360PM Dr. Friedrich & Partner KG 

Bernhard Wally | Technische Universität Wien 
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Arbeitskreis 9 - Hotel 2. Stock | Schloss Herberstein 
 

Social Media  
 

16. Oktober 2016 von 15:00 bis 16:00 
Gibt es einen Art Leitfaden, wie bei Einsatz von sozialen Netzwerken vorzugehen ist? 
Themenmoderation: Ing. Christoph Halbertschlager, MSc | Kraus & Naimer Produktion GmbH 

 

16. Oktober 2016 von 16:10 bis 17:10 
Notwendigkeit/Sinnhaftigkeit von sozialen Netzwerken: Warum ist der Einsatz wichtig? Was will 
ich durch diesen Einsatz erreichen? 
Themenmoderation: Martin Bredl | Take Off PR GmbH 
 
17. Oktober 2016 von 11:00 bis 12:00 
Ohne Einbeziehung von sozialen Netzwerken wird es schwer sein, sich am Markt zu behaupten. 
Themenmoderation: Ing. Norbert Prassl-Novak, MBA | CSC Computer Sciences Consulting Austria GmbH 

 
Arbeitskreisleitung: Mag. Sylvia Archmann | Donau-Universität Krems  
 

Big Data 
 

17. Oktober 2016 von 12:10 bis 13:10 
HANA und Big Data. Wie erfolgreich schon laufend? 
Themenmoderation: Mag. Harald Bertl | CNT Management Consulting GmbH 

 
17. Oktober 2016 von 15:30 bis 16:30 
Big Data Tools and Data Ownership. 
Themenmoderation: DI Dr. Robert Ginthör | Know-Center GmbH 

17. Oktober 2016 von 16:40 bis 17:40 
Das Internet der Dinge und neue Anwendungsbereiche. 
Themenmoderation: DI Dr. techn. Franz Pacha | EDGE Informationstechnologie 
 

18. Oktober 2016 von 10:45 bis 11:45 
Analytics & Data Labs - Konzepte, Potenziale und Erfolgskriterien. 
Themenmoderation: Mag. Jann Evers | The unbelievable Machine Company GmbH 

Arbeitskreisleitung: Walter Rath | LEXMARK HandelsgmbH 
Mario Schmalzl | UBM Development AG / DIGITALFEX GmbH 
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Atos World-Café am Montag 17. Oktober 
10:25-17:40 Uhr | Foyer des Konferenzhotels  
 

Digital Transformation 

Industrie 4.0  
Was sind Industrie 4.0 Leuchtturm-Projekte, wie bewertet und priorisiert man Projektideen unter 
Berücksichtigung Ihrer individuellen Unternehmens-Umgebung und wie entsteht daraus unter 
Berücksichtigung der ökomischen Machbarkeit ein konkreter Business Case? Welchen Nutzen können 
Unternehmen aus der Industrie 4.0 Pilotfabrik in Wien Aspern ziehen? Showcases wie Mobile 
Produktionsüberwachung und Auftragsbearbeitung, Ersatzteilproduktion mittels 3D-Printing und 
Augmented Reality zeigen konkrete Umsetzungsbeispiele.  
Ansprechpartner: Ing. Bernhard Schinkowitsch  
 

Internet of Things  
Smart Connected Products - Revolution (ein Digital Startup erfindet ein Produkt neu) vs. Evolution (eine 
eingesessene Firma will/muss etwas digitalisieren) und warum es nicht reicht, ein Ethernet-Kabel in einen 
Kühlschrank zu stecken. Diskussion und Gesprächsrunden anhand 2er Praxisbeispiele zum Austesten. 
Ansprechpartner: Thomas Höllweger 

Security  
Digitale Security muss Teil der Digitalen Strategie sein, um Betrug, Sabotage, Erpressung, Ausspähung 
und Cyberwar-Risiken zu begegnen. Wie bereitete man sich konkret drauf vor? Welche Parallelen kann 
man zu den Sicherheitsmaßnahmen bei den Olympischen Spielen ziehen und was daraus lernen? Wie 
können sich Unternehmen auf das neue Cybersecurity-Gesetz vorbereiten? 
Ansprechpartner: DI Günter Koinegg 

Big Data / Analytics / Atos Codex  
Anhand verschiedener Fallbeispiele und Showcases Anwendungsideen für das eigene Unternehmen 
sammeln: Von Müllvermeidung über Demand-Forecasting bis zu Smart Home Anwendungen. Wo liegt die 
Verbindung zum Internet of Things? 
Ansprechpartner: Dr. Gerald Bader 
 

Future Workplace  
Hier treffen alle IT-Services aufeinander und ist ein Schlüsselfaktor für Produktivität und 
Mitarbeiterzufriedenheit. Zu den Herausforderungen für die IT gehören dabei effiziente Collaboration-
Tools, Mobilty und Benutzerfreundlichkeit und Security-Maßnahmen bei gleichzeitig knappen Budgets. 
Wie man Businessanforderungen und User-Erwartungen unter einen Hut bringt, neue Support-
Szenarien (z.B. OmniChannel Help) umsetzt, wie Enterprise Single Sign On bequem, sicher und 
kosteneffizient eingeführt wird. 
Ansprechpartner: Stephan Leiner 
 
World Cafe Moderator: DI Andreas Maron | FranklinCovey | Deutschland, Schweiz, Österreich Leadership 
Institut GmbH 
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Infostände 
„Coffee Corner“  
powered by ICT Austria 

Im Foyer lädt ICT-Austria zu spannenden, persönlichen Gesprächen und original italienischen 
Kaffeespezialitäten aus dem Espresso Mobil ein. Die Unternehmen der ICT Austria Initiative 
decken die gesamte Wertschöpfungskette ab: von der Aus- und Weiterbildung über Innovation 
und Produktentwicklung bis hin zu Lösungsdesign, Implementierung und Betrieb. Alle 
Mitglieder von ICT Austria finden Sie unter: www.ictaustria.com.  
Bei Interesse an einer Mitgliedschaft wenden Sie sich bitte an management@ictaustria.com oder 
rufen Sie 0664 628 5660 

ADV - Arbeitsgemeinschaft für Datenverarbeitung - die tonangebende, unabhängige IT-Community in 
Österreich. 
Mit inspirierenden Veranstaltungen sorgen wir für neue Ideen und schaffen ein Netzwerk an 
VisionärInnen, VorreiterInnen, Interessierten, Neugierigen, DraufgängerInnen und Erfolgsverwöhnten. 
Heute zählen bereits 300 renommierte österreichische Firmen und öffentlichen Institutionen, sowie 400 
Fachleuten aus Wirtschaft, Verwaltung und Wissenschaft zu unserer Community. Neugierig geworden? 
Besuchen Sie uns auf: www.adv.at 

 

EDV-Himmelbauer: mobileSystemManager.com - Sys Admin's Best Friend - control your IT systems 
anytime from anywhere... Eine ständige Verfügbarkeit der IT-Systeme ist heute in jedem Unternehmen 
Pflicht. Um diese zu gewährleisten sind Monitoring-Systeme unerlässlich. Das innovative sowie mehrfach 
ausgezeichnete IT Management- und Monitoringtool mobileSystemManager ermöglicht IT-
Verantwortlichen und System-Administratoren jederzeit sowie standortunabhängig IT-Systeme zu 
überwachen und zu verwalten. 

 

Die IT als Service-Center: helpLine bietet mit einem auf IT Service fokussierten Lösungsportfolio ein 
einzigartiges Angebot für aktuelle Herausforderungen im IT Management:  
- Management von IT Services mit der ITIL zertifizierten Software helpLine ITSM  
- IT Controlling: Budgetierung, Kalkulation und Verrechnung von IT Services mit der IT Financial 
Management Lösung anafee  
- Verfügbarkeit der IT Services: Durch die Verwendung von Nexthink IT Operations Analytics überwachen 
Sie die Service Verfügbarkeit und entlasten gleichzeitig den Servicedesk 

 

Der IT-Cluster Oberösterreich (ITC) bündelt die Kompetenzen von über 150 Partnern der Digitalregion 
Oberösterreich, geprägt durch eine starke Szene regionaler Softwarehersteller. Die OÖ-
Wirtschaftsagentur Business Upper Austria stellt mit ihrem Netzwerk von knapp 2000 Unternehmen in 7 
industriellen Branchenclustern eine enorme Kooperationsdrehscheibe dar. Unser Motto: „Innovation 
durch Kooperation“. Nicht nur in der IT. 

 

XEROX: Der Arbeitsplatz ist schon lange nicht mehr nur ein Ort – durch moderne Technologien befindet er 
sich dort, wo Sie gerade sind. So auch während des CIO Kongresses. Xerox stellt Ihnen eine 
Bürodruckinfrastruktur zur Verfügung, sodass Sie wichtige Unterlagen rasch über Ihren Laptop oder 
Smartphone ausdrucken können oder auf Ihre E-Mail Adresse einscannen können. Zusätzliche werden 
sämtliche Unterlagen des Kongresses, wie das Programm oder die Teilnehmerlisten, on demand 
ausgedruckt. Verpassen Sie es auch nicht Ihr Geschenk, die neueste Ausgabe Ihres persönlichen 
Bestsellers, abzuholen – eine tolle Gewinnchance wartet auf Sie. 

 
 

http://www.ictaustria.com/index.php/de-DE/
mailto:management@ictaustria.com
http://www.adv.at/
file://///server03/shared/Pr2014/LSZ%20CIO%20Kongress%202014/Agenda/www.mobileSystemManager.com
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Datum: 
Sonntag, 16. Oktober 2016, Beginn: 14:00 Uhr bis Dienstag, 18. Oktober 2016, Ende: ca. 14:30 Uhr 
 
 

Die Zimmerreservierung sowie die Rechnungslegung erfolgt ausschließlich über LSZ Consulting. 
Hotelkosten pro Person:  
Packagepreis für 2 Nächtigungen inkl. Vollpension: EUR 450,- exkl. MwSt. 

 
Konferenzhotel: 
 

Das Sonnreich (ehemals Spa & Conference Hotel Loipersdorf) 
Schaffelbadstrasse 219 
A-8282 Loipersdorf / bei Fürstenfeld 
Tel. +43 3382 20000, Fax: +43 3382 20000-88 
www.sonnreich.at 
Das im steirischen Thermenland gelegene Konferenzhotel (mit 197 Zimmern) bietet modernes 
Design und Komfort auf höchstem Niveau.  

Loipersdorf liegt rund 45 Minuten von Graz und ca. 1 ½ Stunden von Wien entfernt. Anfahrtsplan 
 
Kleiderordnung: Legere Freizeitkleidung 

 
Private Begleitpersonen der Teilnehmer sind erwünscht und herzlich willkommen, vor allem auch im Zusammenhang mit den  
nicht-IT-spezifischen Vorträgen! 
Aufpreis für Begleitperson € 200,- exkl. MwSt. 
Bitte beachten Sie, dass auf Grund der abreisenden Individualgäste die Zimmer erst im Laufe des Nachmittages des 
Anreisetages zur Verfügung stehen!  
 
Nächtigungsmöglichkeit:  
Neben dem Konferenzhotel gibt es noch vier weitere Hotels, in denen wir auf Grund der großen Teilnehmerzahl 
Zimmerkontingente reserviert haben: 
Leitner Thermalhotel: 8282 Loipersdorf 218 
Maiers Wellnesshotel: Grieselstein-Therme 99, 8380 Jennersdorf - Loipersdorf  
Stoiser Thermenhotel: An der Therme 153, 8282 Loipersdorf 
Vital Hotel Krainz: Henndorf-Therme 1, 8282 Loipersdorf bei Fürstenfeld 
 
Shuttleservice am Sonntag- und Montagabend ist vorgesehen von 22.30 Uhr bis 02.00 Uhr  

 

Stornobedingungen:  
Sollten Sie sich für diesen Kongress anmelden und nicht teilnehmen können, bitten wir um schriftliche Stornierung  
bis 5. Oktober 2016.  
Danach bzw. bei Nichterscheinen werden die gesamten Hotelkosten in Rechnung gestellt.  

 
 
Während der Veranstaltung sind wir auf unserem Konferenzhandy +43(0)6765226975, sowie per Mail 
unter erika.kutner@lsz-consulting.at erreichbar. 
 

http://www.sonnreich.at/
http://sonnreich.at/anreise/
mailto:erika.kutner@lsz-consulting.at

